
Lizenzvertrag für Software von Software Dynamics GmbH, Am Fallturm 5, 28359 Bremen, 
Germany

1. Gegenstand des Vertrages ist der Kauf einer Compact-Disk (CD-ROM) mit der Software 
"MediaMaestro" und digitalisierten Medienclips, nachfolgend zusammenfassend als Software 
bezeichnet. Software Dynamics überläßt die Software dem Anwender auf Dauer. Das 
Copyright und andere Rechte der Software verbleiben jedoch bei Software Dynamics und 
ihren Zulieferern. Software Dynamics räumt dem Anwender ein Nutzungsrecht an der 
Software nach Maßgabe nachstehender Bestimmungen ein.

2. Der Anwender darf die Software nur insoweit vervielfältigen, wie dies für die Benutzung der 
Software notwendig ist. Dies schließt die Installation des Programms vom Originaldatenträger 
auf den Massenspeicher der eingesetzten Hardware sowie das Laden des Programms in den 
Arbeitsspeicher ein.

3. Der Anwender darf die digitalisierten Medienclips in jeglicher Form kopieren, verändern, 
veröffentlichen oder verbreiten. Das Copyright ist bei einer Kopie, einer Veränderung, bei der 
Veröffentlichung oder Verbreitung zu nennen. Es ist nicht erlaubt, die digitalisierten 
Medienclips als Bestandteil einer anderen Bildersammlung oder in einer anderen Form, die 
dem vorliegenden Produkt ähnlich ist als Konkurrenzprodukt erkenntlich ist, zu verkaufen oder 
zu verbreiten.

4. Mit Rücksicht auf die Qualität des Datenträgers (CD-ROM) ist eine Vervielfältigung zu 
Sicherungszwecken nicht gestattet. Software Dynamics wird jedoch bei Einsendung eines 
nicht lesbaren oder sonst defekten Originaldatenträgers diesen ersetzen.

5. Der Anwender darf die Software auf jeder ihm zur Verfügung stehenden Hardware einsetzen. 
Wechselt der Anwender jedoch die Hardware, muß er die Software vom Massenspeicher der 
bisher verwendeten Hardware löschen. Ein zeitgleiches Einspeichern, Vorrätighalten oder 
Benutzen auf mehr als nur einer Hardware ist unzulässig.

6. Der Einsatz der überlassenen Software innerhalb eines Netzwerkes oder eines sonstigen 
Mehrstations-Rechensystems ist unzulässig, sofern damit die Möglichkeit zeitgleicher 
Mehrfachnutzung der Software besteht.

7. Der Anwender darf die Software einschließlich des Begleitmaterials auf Dauer an Dritte 
veräußern oder verschenken, vorausgesetzt, der erwerbende Dritte erklärt sich mit der 
Weitergeltung der vorliegenden Vertragsbedingungen auch ihm gegenüber einverstanden.

    Im Falle der Weitergabe muß der Anwender die auf dem Massenspeicher seines Rechners 
befindliche Kopie der Software löschen. Infolge der Weitergabe erlischt das Recht des alten 
Anwenders zur Programmnutzung. Der Anwender darf die Software Dritten nicht überlassen, 
wenn der begründete Verdacht besteht, der Dritte werde die Vertragsbedingungen verletzen, 
insbesondere unerlaubte Vervielfältigungen herstellen.

8. Software Dynamics hat die Software mit größter Sorgfalt nach dem derzeitigen Stand der 
Technik erstellt und auf fehlerfreie Funktion überprüft. Die Herstellung 100% fehlerfreier 
Software ist nach dem Stand der Technik jedoch nicht möglich. Der Anwender kann deshalb 
gegenüber Software Dynamics innerhalb einer Frist von sechs Monaten 
Gewährleistungsansprüche nur wegen solcher Mängel geltend machen, die die 
bestimmungsgemäße Verwendung der Software unmöglich machen oder wesentlich 
erschweren.

    In diesem Falle beschränkt sich der Gewährleistungsanspruch des Anwenders nach seiner 
Wahl auf Minderung oder Wandlung (Rückgängigmachung des Kaufs). Gegen Rückgabe der 
Software und gegen Nachweis der Höhe des Kaufpreises erhält der Anwender diesen von 
Software Dynamics erstattet. Auf Verlangen von Software Dynamics hat der Anwender 
Software Dynamics vor Ausübung der vorstehend genannten Rechte das Recht eines 
einmaligen Versuchs der Nachbesserung einzuräumen.

9. Für Schäden wegen Rechtsmängeln und Fehlens zugesicherter Eigenschaften haftet 
Software Dynamics unbeschränkt. Die Haftung wird im übrigen auf die Höhe des Kaufpreises 
sowie auf solche Schäden begrenzt, mit deren Entstehung im Rahmen einer 
Softwareüberlassung typischerweise gerechnet werden muß. Im übrigen haftet der Lieferant 
nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit auch seiner gesetzlichen Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung für Mangelfolgeschäden ist ausgeschlossen.



10.Auf diesen Vertrag findet deutsches Recht Anwendung. Ist der Anwender Kaufmann, so ist als 
Gerichtsstand Bremen vereinbart.


